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274/J 

Meldungen_Über die Ablieferung von 

Lokomotiven und Eisenbahnwagen an die Besatzungsmächte. 

A n fra g e, 

In der Sitzung des Nationalrates vom 27. d. richteten die Abg. 

Pe t S 0 h ~i k J V 0 i t ho f e r J W e i k h art, Sei 1 i n -
ger, Z e c h t 1 , Rom und Genossen an den Bundesminister für Ver­

kehr die nachstehende Anfrage: 

Es herrscht unter den Eisenbahnern wie unter weiten Schichten der 
Bevölkerung in Wien und Niederösterreich grosse Bestürzung über bish-er 
unbestätigte Gerüchte, wona.ch in den letzten Tagen Besatzungsmäohte', vor 

allem das rus sische E reme nt , die Ablie ferungi ltzw. Abziehung beträcht­

licher Mengen von Lokomotiven sowie a.uch Güter- und Personenwagen gefor­

dert haben. 
Im Bereich der Direktion Wien der Österreichischen Bunde sb ahnen be­

finden sich derzeit etwa 16.000 Güterwagen, von denen rund 13.000 bet~iebs~ 

"hig sind, ferner etwa 3.800 Eersonen-und Dienstwagen, von denen rund 

2.100 betriebsfähig sind9 Die Gerüchte sprechen davon, dass neben schadhaften 

Wagen rund 3000 betriebsfähige Güterwa3ell und rund 1000 PerSGnenco und Di~nSt­

wagen abgegeben werden sollen'. 

An. Lokomotiven soll von den gegenwärtig 1200 betriebsfähigen LomomotivQI1 

etwa die Hälfte abgegeben werden, von' dell rest.lichen liefindem wich aber 

unge:f'~hr 150 in Ausbesserung und 37 mussten an die R~.ab~ÖdeJ'l.bul'g-Ebenfurther­

Eisenbahn verliohen werden, so dass für den gesamten. Verkehr in der Ostzone ' 

ungefähr 400 Lokomotiven zur Verfügung stehen würden. 

Aus der amerikanischen Zone sollen 800 Güterw~gen, die, aus deutschen 

Beständen stammend, von der amerikanis(l!-len Besatzungsmacht leihweise zur 

Ve~tügung gestellt wurden, ebenfalls zurüokgestellt werden, so dass also 

aUCh in diesem.D:trektionsbezirk eine fühlbare Besta.ndm~nderung an Güterwagen 

eintreten wird. 
- .. 

nie Aus\,.irkungen f'Ü1" <;ien Verkehr sind, da verlässliche Ziffern nioht 

vorliegen, noch nicht in vollem Umfange abzuschätaen. Sollten jedoch die 

gerüohteweise genannten Zahlen ungefähr richtig sein, dann müsste der Verkehr 

sofort aui_die Verkehrsstufe I reduziert werden. 
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Vielbed~nklieher erscheinen den sefe~ti.ten AbaeordJietell tlie A.,,~wil'ltun~ 

gon tiir den Guterver~eht und dELmit fü~ die.N~l'Ungs~t~elve,ilJ.OJ'~~ g,elL' 
ISt~dtS.~ohen l}evö~kerung; 'V'Of alleni 14 fiert, 

nie ~y.o!l ~i,ttolb~ bctl'otfa~e D~v~q.1tel"\.1llg orw~\et mit l\ancen Kitt.ei­

lungen übel:" je~e ~ssn~n.; 'li'elche 410 ßl111dQB'C8ieru~g zur A9we~du~g 

e!~r ~olehen Ka\a..tropho ,~ unter~hm9n g~4e~kt. 
Die g~tert1gten Abgeor~eten r~chte~ 4ahe~ an de~ ~errn ~nde,~.ister 

für Ve]L'kehr die nachlte~ende 

.. 1 n f~ ~ .... ~2,: .. 

i .. lat der Herr '~de$nl~1list~l' ~~ eier r.$~', 4am Hohen H~ytU' ~elt~tJ~,eben, 
ob $01 tons deI J!~s~i~chen E~Qll1ent~ i~1 letzt~r Ze~ t d~e ~lJU.ef~lL'~ yon 

LC)kQltlotiv~l) \U:ld (lt1~e:rwage~ J>eg~)l:rt ~;de; We%ll1 Jq., ~~ we~o.""~~ A~~~s? 

2. Ist d~l" :!Jarl' lh&l,1de~ministel' ~11 der I.a,ge. ciem HoAen. JIe.~8e b.g),q~~1tt,''l.~~l)~~, 

o~ ~eite~~ 4~. t1Sta.mf);t":j.~a~:j.s,l\e],'1 :~aE)~~)1t~ die Ri!o~s\fl1.1W?-~ VI>,!.J. ~~~6i1ter­

wll.gen g~t~rt~J1, WJtlei ~e~ j~, .1~ ~~l.~~~ J\",,8~~'? 

3 .. Ist der ~~1.'~ 3:~~;nist~~bJ~t~~t., ·~~~~1!,!pl.~wi"~t./~,t;,l,l 4~r ~e~cJ.~ 

Be3~t"W!$~~~g~q "le ~j.~~ ~1J;",$; S,gl~A~~ ~,~$~a.~~!1 !~~~~M~~ö!~'~S,~~,~'!! 
ke1t~:n ~i.h,·, 4;;e .~~*~A:Jb..ll;1~;"jl~~,~~~!; C;!1.\t.~~~ ~c~ ~~~:9~~i'i'r~,"~~~~f,~1 ~.;, 
~~~~~8~~t.~~,g ~!~ !;:~~a~11,~f~. '~~~~ftl~~ Y';~B~~Sc\.~,r,' :~'~~~~~~'~~ 
Bevöll.t~~? ~f.~~~~~l~.I;\ .~~.~l~~;fl~~~,~,t;~~P;f:~~CJJ~~r~~~~~,~ ~~ 
Hohen,' ltaU$z.u. bel'l,~h:ten~ 
" , • -." • • • -, ,'>" • , ~. ."; -' .,..-:;.:: .".:- .' ". ;-,' • ,-. ' 
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